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Jugend 19 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) Rückrunde

TV 1862 Dillingen II : TSV Hofolding 
Samstag, 27.01.2024, 11:00 Uhr

Richter bleibt gegen den TV 1862 Dillingen II ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Hofolding im Spiel der Jugend 19 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) Rückrunde beim TV
1862 Dillingen II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:16 zeigt
beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Vincent Richter, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Richter / Keefer wurden Wolk / Stella unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Völlig ohne Chance
waren Wolk / Stella hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Einen umkämpften Erfolg
feierte danach dagegen Hanna-Patricia Forgacs beim 3:2 gegen Michael Späth, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Matthias Wolk bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Maximilian Keefer. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Linus Stella eine Niederlage in vier Sätzen gegen Vincent Richter kassierte. Zwischenzeitlich
musste Maximiliane Wallner zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später ihr Spiel gegen
Maximilian Keefer aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
wiederum anschließend Matthias Wolk bei seiner Pleite gegen Vincent Richter. Nachdem beide
Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4.
Unglücklich war Maximiliane Wallner in der Partie gegen Michael Späth, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, den Wallner mit 0:11
verlor. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian Keefer hatte Linus Stella nur
im ersten Satz eine Chance. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das folgende
Einzel zwischen Matthias Wolk und Michael Späth endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Den Sieg von Vincent Richter konnte Hanna-
Patricia Forgacs im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1862 Dillingen II am 24.02.2024 gegen die SpVgg
Thalkirchen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2024 gegen den TV 1862
Dillingen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen II

Doppel: Wolk / Stella 0:1 
Einzel: M. Wolk 0:3, L. Stella 0:2, H. Forgacs 1:1, M. Wallner 1:1 

 TSV Hofolding
Doppel: Richter / Keefer 1:0 
Einzel: V. Richter 3:0, M. Keefer 2:1, M. Späth 2:1
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